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Angaben für die Bundesrepublik DeutscNand nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben flir das "früher€ Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein. '

Die Angaben ftir die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

- = nichts vorhanden
. = Zahlenwertunbekanntoder

geheimzuhalten
Q = weniger als die HäIfte von 1

in der letzten besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts

x = Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

MiII.

lvlrd.

t

Pkm

tkm

Abkürarngen

= Million

= Milliude

= Tonne

Personenkilometer

Tonnenkilometer

Abweichungen in den Summen durch Runden der.Zahlen
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Erläuterungen

RechtEqrundlage und ErhebunqBqeqenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8.1955 (BGBl. I
S. ?19) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstati8tik
durctrgeführt, zuletzt geänclert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 19. 12.1986
(BGBI. I s. 2555). In diese Statistik werden
alle Unternehrnen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgültig ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen Tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Berelch, in einem ande-
ren verkehrswlrtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrswirtgchaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen Eich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

Erhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist die Bundesrepublik Deutsch-
land nach dem Gebietsgtand seit dem 3.10.1990.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatietik erfaßt monatlich die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen ver-
kehrsleistungen erstrecken eich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Gilterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der EiEenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht
Zur EiEenbahnstati8tik sind aIIe Unternehmen
auskunftspfllchtig, nelche dem öffentlichen
verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sincl die Deutsche Bundeäbahn, die Deutsche
Reichsbahn und die nichtbundeseigene Eisen-
bahnen des öffentlichen Verkehrg.

Hauptve rkehr sbez iehungen

In der cüterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen aIle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei lst es gleichgültig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungegebietes geht oder
ob der Enpfangsbahnhof eln ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Grenzüberschreitender Verkehr - Verkehr
des Erhebungsgebietes mit dem Ausland.

a

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebletes
durch das Erhebungsgebiet.

Verkehrsbezirke und cütqrsf,stema!il!

Der regionalen Darstellung des Güterverkehrs
liegt clas "Verzeichnls der Verkehrsgebiete
und Verkehrsbezirke, Ausgabe 1992n zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

'Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1959". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen als
'Andere Balb- undl Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter' .
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Eisenbahnverkehr im Novenrber L992

Dle ElgenbahnEtatistik wurde im Rahmen der Vereinlgrung zum 1.1.1991 um die
von der Deutgchen Reichsbahn in den neuen Ländern und Berlin-Oet erbrachten
Verkehreleiatungen und Einnahmen erweitert, go daß ab dem BerlchteJahr 1991
gesamtdeuteche Ergebnisse über den EiEenbahäverkehr zur Verfügung gtehen
und ab L992 die Entwicklung des ELsenbahnverkehre In Deutechland im
Vergleich zum VorJahr nachgewiesen werden kann.

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im llovcrbgr L992 Inegesamt
15416 MiII. Fahrgäste befördert; davon reisten 92,7 llLLL. zu Normaltarifen,
39r7 l.till. zu Tarifen des Berufsverkehrs und 22r7t1i11. im Schülerverkehr.
Im Rahmen der Personenbeförderung wurden bei einer mittleren Releewelte
von 3316 lm lnsgesamt 5r2 l{rd. Personenkilometer geleietet.

Im Güterverkehr wurden lm Berichtgmonat 32,5 l,till.t cüter befördert, wobei
der wettaue überwiegende Teil (30r6 MilI.t) im frachtpflichtlgen Wagenla-
dungsverkehr transportiert wurde. Bei der Güterbeförderung wurden bei einer
mittleren Versandweite von 183 kn 5r9 Mrd. Tonnenkilometer erbracht.

Dle ELeenbahnen erzielten aus den oben angeführten VerkehrEtreietungen im
Berichtsmonat Einnahmen in Höhe von 1r5 Mrd.DM; darunter 686 MIII.DM auE
dem Personenverkehr und 745 MilI.Dtl aue dem Güterverkehr.

Gegenüber November 1991 ist die Zahl der beförderten Pereonen in früheren
Bundeegebiet um 11 t gestiegen; Ln den neuen Ländern und BerIin-OEt ist ein
Nachweis der VeränderungEraten nicht Einnvoll, da wegen anstehender
Tarifanpasaungen zum Ende des Jahres in großer Anzahl votgezogener Erwerb
von S-Bahnjahreskarten die Ergebnisse bei der Deutechen Relchsbahn
verfälEchen.

Im Güterverkehr der Eisenbahnen mußten dagegen in Deutachland
VerkehrEverluEte von insgesamt 10 t hingenommen werdeh. Im früheren
Bundesgebiet wurde ein Rückgang von L2 * und in den neuen Ländern und
Berlin-Ogt ein Minus von 610 t registriert.

Im früheren Bundeegebiet stiegen die Einnahmen aus dem Personenverkehr um
13 t während im Güterverkehr ein Rückgang der Einnahmen um 13 t reglgtriert
wurde. In den neuen BundeEländern und Berlin-ost führten notwendig
gewordene Frachtrückeretattungen im Güterverkehr der Deutschen Reichsbahn
zu einem maEsiven Einbruch der Einnahmenr eo daß ein Nachweie von
Veränderungsraten auf Monatsbasis in den neuen Ländern zur Zeit nicht
sinnvoll erecheint.

fn den ltonaten arrnuar bis llovcrbc: 1992 wurden im Pereonenverkehr 1r4 Mrd.
Fahrgäste befördert (+3r4 t gegenüber 1991) i 823 MiII. Personen l+2r7 $l
zu Normaltarifen, 386 MilI. (+5r5 t) zu Tarifen deE Berufeverkehre und
2O5 MiI1. Fahrgäste (+1rB t) zu Tarlfen dea Schülerverkehrs. In diesem
Zeitraum ging der Güterverkehr um 6,2 \ auf 354 MilI. t zurück.

.Dle VerkehrEeinnahmen erreichten 15r5 Mrd.DM; davon erbrachte
PerEonenverkehr 6,8 Mrd.DM (+11 t), der Güterverkehr .8r5 Mrd.Dl.t und
Expressgutverkehr 255 Mill.Dl.t (-13 t).

der
der
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Tabellenteil
1 Gesamtilbersicht

1.1 Deutschland

Verkshrsl6islungen

Vcränderung
gegenüber
Vor,ahree-
zoitraum

in%

GegenEtand der Nachweiaung

Eieenbahnen insgeeamt
Pereonenverkehr 1 )

Bcfördcrtc Pcrconcn inrgeeamt ....

dar.: au, Zeittahrauswersen dsa
Berufeverkehrg

aul Zcitfahrausweisen dcs
Schülerv6rkehrg

aonet. öfrentl. NahvErkehr
(bir 50 km)

Gelcist6t6 PEreonankilometer
in!gaBamt
dar.: aut Zcitrahrauoweiacn des

Berutev.rkchrc
aul Zcitfahrau€weiscn des
Schülerverkchrc

lonBt. öffentl. Nahverkchr
(bi8 50 km)

Mittlere R.iseweite ................. ...
dar.: aut Zeitfahrauewoieen dee

Berufsvsrkshre

auf Zenfahrau€weisen deo
Sch0lerverkehro

sonst. öffentl. Nahverkehr
(bis 50 km ) . . .............. ...

ExpreBsgutverkehr

Beförderto Tonnen ..................
Tariftonnenkilometer ...............
Mittlere Vgreandweite . ............

Gütcrvcrkehr
Bafördertg Gütermcngen inBge6amt

Frachtpflichtiger Verkehr ............,
stÜckgur
Wagenladungen . . ........

Dienctgut2)

Gelcirtete Tonnenkilometcr
Tariftonnenkilo6eter insgseamt ... ...

Frachtpflichtigor Verkehr ..... ......
Stückgut
WagEnladungen

Dienetgut2)

Mfi tlcre Vereandwerte inlgesamt

Ernnahmen

Vcrkchleeinnahmen insgesamt
dat, auE: PErconenvarkehr

ExpreBegulverkehr
Gütarvarkehr . .. ..

l) Vorläufrgcc Ergcbnia
2) Ohna nichtbundceeigcnc EEenbahnen
3) Ohnc UmBaU-(Mchrwcrl-)sleuar.

10,4

14, I

12,?

14.1

x

353 500
335 726

? 433
333 293

17 773

6,2

9,5
15, I

9,5
X

16.0

18,5

14,1

18,6

x

67 994
65 505

770
64 735

2 489

r 0,8
12,4

16,2

12,4

x

1 000

1 000

1 000

1 000

Mill Pkm

Mill Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Km

Km

Km

Km

t
1 000 tkm

Km

I 000t
I 0001
1 0o0t
1 0001
1 000t

139 5E6

38 608

23 160

17 432

4 8t9

729

370

308

34,5

18,9

16,0

17,3

1 54 580

39 66.t

22 215

19 244

5 197

804

369

322

33,6

20,3

16,6

16,8

9 183

2 551

277,8

32 452
30 618

212
30 406

1 833

5 934
5 678

67

5 611

256

xa)

xe)

xa)

xa)

x')
xa)

xa)

xa)

. 2,ö

+ 7,4

+ 3,8

- 2,9

1 368 907

365 997

201 604

178 624

49 656

7 012

3 301

2 965

36,3

19,2

16,4

16,6

I 414 634

386 210

205 201

1 79 583

52 426

7 6.24

3 331

2 AA4

37,1

19,8

16.4

16,1

1 24 905
34 8a5

279,3

192.4

x')
x')

xa)

x')

xe)

xe)

xa)

xa)

+ 2,2

+ 3, 1

r 0,0

- 3,0

Mill rkm
Mrll. tkm
Mill. tkm
Mrll tkm
Mrll tkm

14 688
4 119

24O,4

36 201

35 646

242
35 405

554

7 067

6 968
78

6 E90

99

195,2

- 37,5
- 38,r
- 0,9

30,5
30,5

0,1

162,9

Verkehreernnahmen3)

179 713
50 165

279,1

376 843
370 990

2 867

368 131

5 845

76 209
74 gO4

9r9
73 E84

t 045

6,3 202.2

x

Km

Mrlll. DM
Mrlll. DM

Mrll DM

Mrll. DM

1 538
60'l

26

911

1 455
686

23
745

xa)

xb)
12,7

4,9

xa)
16 651

6119
cou

to 240

r5 506

6 763
,5q

I 488

x

- 11,5

xb)

a) Wegen .nslehcnder TadfanPassung€n ln 9roß€r
Anzahl vorgezogonel En'va,ü Yon $Eahni.hr6l(arien vcdäbchon
b6l der OR dL Ergebnbs€

b) Aus Vonnonaten ,älEo Ft chlrocke.st.nungen dor OR
verfätschon dbErg.bnBsc

November Januar bo November

Einheil
1 991 1 992

Veränderung
gegenüber
Vorjahree-

monat
in%

1991 1 992
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TabellEnteil
1 Gesamt0bersicht

1.2 Neue Länder und Berlin-Ost

Gcgcnatand dcr Nachwcisung

i Januar bb Novcmbcr I Vrrlndcruno
gcaanÜb.r

I rggr I rssz porlahrcrzcirreum

I I I ini
Eßenbahncn insgc.amt

Perconcnvcrkrhr 1 )

Bcf ördanc Pcraoncn rnagcraml
dar.: aul ZcitlehrEurwcircn dct

Bcrufrvarkchra
auf Zeilfahraurwciccn dcr
Schülcrucrkchra ............

30nil. örfcnll. Nahvcrkchr
(bi. 50 km)

Gclcictctc PtraonrnkilomotGr
in69csamt
dar : aul Zcitlahrau3woi.en dc.

Bcrur.vcrkehra
aul Zcittahraurwciccn der
Schülervcrkehr. ............

.on.t. ötlcntl. Nahvork.hr
(bi.50 km)

Mrttlcrc Rciacwcilc .....,...,...........
dar.: auf Zcitlahrau3wcisen dea

86rufaverkch?a

aul Zcitfahreu:wEieen der
Schülcrvcrkchrc

.on.t. öfrcntl. Nahverkchr
(bic 50 km ) ,,.,.., .. ...... ....

ExprcrBgulverkchr
Berörderte Tonn€n .................
Tarittonncnkilomctcr ..... ........
Mfilere Vcrlandwcitc ...,.........

GütcrycrkEhr
Bcförderte Gütcrmcngcn insgc.amt

Frachlpflichtigcr Vcrkchr .............
§ückgut
Wagenladungcn

Dienctgut2l

Gcleietctc Tonncnkilomcter
Tarittonnenkilom€tcr inegcramt .

Frachtpflichtigcr Vcrkehr ........
stückgut
Wagcnladungcn

Dienstgut2)

Einnahmen

Verkehrccinnahmen inBgesamt
dar. auc: Pcr3onenverk6hr ......

Expressgutv6rkehr ....

Gütcrvarkchr ............

1) Vorläurige. Ergcbni..
2) Nur Dcut.chc Rcichebahn.
3) Ohnc Um6atz-(Mchrwgrtr.tcucr

Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. tkm
Mill. rkm

1 498

1 498
4

1 494

1 000

1 000

1 000

1 000

Mill. Pkm

Mill Pkm

Mill. Pkm

Mill. Pkm

Km

Km

Km

Km

t
1 000 rkm

Km

V.rkchrrlei.lungcn

36 352

19!2

1 512

'I 582

891

31

37

40

24,5

't 6,4

24,4

25,5

103

t9
r84,5

10 1tl9

8 9tl0
18

I 921

1 209

1 180

1 042
4

1 036

13E

24 564

3 500

2 020

2 320

771

57

52

58

3t,4

16,3

25,A

25,0

398

77

193,5

10 793
10 793

18

10 775

138,8

- 22,O

+ 0,6

- 5,4

+ 2,0

x')

x')
x')

xt)
xr)

x')
x')

x')
- 7,8

+ l6,t!

+ 2,9

r 0,0

- 70,7
- 75,2
- 15,4

- 74,1
- 75,3
- 1,7

xa)

xa)

x!)

xa)

xe)

xr)

,, ",

x')

297 030

47 102

19 238

29 769

9 114

643

463

711

30,7

13,7

24,1

25,O

6 754
1 288
190,7

29r 898

?7 977

16 631

23 205

I 247

446

413

581

28,3

16,0

?4,8

25,O

1 977

3'19
161 ,rt

102273
91 682

202
91 480
r0 59r

14 017

12 846
46

12 8oO

1 171

137,1

1 000t
1 000t
1 000r
r 000r
'r 000 t

- 6,0
- 17,2

+ 3,7
. 17,2

x

- 21,2
- 30,5
+ 9,3
- 30,5

x

- 16,2

x

r09 444
r09 444

216
109 229

6,8
16,2

6,3
16,3

x

Mttlere Verrandweite inegcsaml ... Km

16 972
16 972

46
16 926

155,1

- 17,1
.21,9
- 0,1
- 21,1

x

Miil. DM
Milll. DM

M|II. DM

MiII. DM

201
71

1

132

2 282
698

9
1 575

266
57

o
209

1 16,3

Vcrkchrreinnahmcn3)

x')
3 305

708
5

2 592
x

- 11,6

x
x')

+ 70,0

xb)xb)

a) Wsgon .nstehendor TerlfanPessungon in großor
' 

Anz-ehl vorgezogensr E,weaD von s-Bshnlahlsskarten verfäbchen
bel der DR dle E.gebnbso

b) Aus Vomrcneten iäIlgc Frechmckc6tattungen der OR

verfälschen dieErgebnlsss
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GUETERARTEN

INSGESAI,IT
GUETERABTE ILUiIG

LAI{OI.IIRTSCH. ERZ. U. AE
ANo.MHR$§SHITTEL
FESTE I.{IN. BREN{ST.
MINERALOELERZGN. U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN, NE-I'IETALLE
STEINE U.ERDEN
DUEIIGEMITTEL
CHEI.|. ERZEUGNISSE
ANO. HALB-U. FERTIGERZ
BES. TRAAISPORTGUETER

LA'{DXIRTSCH. ERZ. U. AE
OO LEBENDE TIERE
OI GETREIDE
02 IGRTOFFELN

2 GUETERVERKEHR OER EISENBAHNEN II.I NOVEMBER 1992

2.T BEFOERDERTE GUETER MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHUIIGEN UND GUETERARTEN

2.I,L DEUTSCHLAIID

TMI{EN

HAUPTVE RKEHRSSEZIEHUNG

INSGESAI.IT BIIOIENVERKEHR VERSAND IN EMPFAI\E AUS
DAS AUSLÄAD DEH AUSLAAIO

30 618 40S 23 613 140 2 477 83t 3 591 1Kl5

14 AiB
24

29 r75
6 211

66 410

I 291

265 417
391 430
73 071

83 687
86 333

t55 772

105 757
581 075

t 420 120

I
2
2
3
2

1

1

8
2
2
4
3

1
1
2

051 173
515 657
885 310
550 723
722 542
176 251
8S8 394
586 833
553 402
674 845
903 27S

30 4oo
5 292

s31
6 262
3 935
2 278

26 842
708

14 911
67 072
4 381

37 398
633

91 484
6 779

68 739
8 539

28 39S
57 999
25 393

118 326
s2 782
93 s80
75 372
42 22L

107 764
35 812

535 003

?9 617
33 682
1 494
8 341
2 655

84 314
22 906

591
72 566

108 871
170 965

777 529
118 698

729 912
77 3t3

207 759
1160 887
723 285
69 086

273 777
247 584
615 511

274 760
145 945
114 983
151 171
169 293
3S8 354
286 447
58 204

250 585
331 506
636 583

629 267
247 332
038 921
313 898
34. A3S
232 6St6
865 756
558 952
956 1180
966 88,{
420 t20

792
1116 445

168
7 A27
8 727

110 445

956

74
22 722
13 918
29 61t8
13 638
91 383

AUt 266I 618

286
186 555
20 279
71 308
2A 725

243 2474€ 26€
72 526

12e 7;8
7 283

14 180

8 934
6 468

153 891

19 181

98 481
993 723
100 1l:}3
127 26t

324 989
97 331

920 514

1

s7 002
12 979

179 640
57 995
29 700
1 968
1 4{1
5 703

DURCHGAISS-
VERKEHR

03 FRUECHTE,GEilUESE
04 IEXTILE RI}iSTOFFE
05 HOLZ IJND KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL.U. TIER. ROHST.AAI

AAID. MHRUT\E SI.t I TTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUSSI,iIITEL U.
14 FLEISCH, EIER,I.tILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZ6
17 FUTIERI.4ITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AIS

FESTE MIN. BREIüIST.
21 STEINKOHLE,-BRIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

MINERALOELERZGN. U. AE.
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 NATUR-, RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. AAIG

ER7E, METALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE{,ETALLERZE
116 EISEN-,STAHLABFAELL

E I SEN, NE-HETALLE
51 ROHEISEN,-STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB-,FORHSTAHL U.A
54 STAHLBLECH,BANDSTAH
55 ROHRE,GIESSEREIERZG
56 NE-IIETALLE,-HALBZEU

STEINE U.ERDEN
51 SAND,KIES,BIMS,TIN
62 SALZ,SCIII{EFEL,-KIES
63 AIID.STEINE U.ERDEN
64 ZEMENT, tqLK
65 GIPS
69 AND.HIN.BAUSTOFFE

DUENGEMITTEL
71 MT. DUEIIGEMITTEL
72 CHEI.{. DUEIIGEMITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE
81 CHEH.GRUNDST.U.A.
82 ALUI.,IINIUMOXYD
83 BEMOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
8S AND. CHE}T. ERZEUGNI SS

A[\.ID. HALB-U. FERTIGERZ.9I FAHRZEUGE
92 LANOi{ASCHINEN
SB
94

EL. ERZGN. ,I.IASCH INEN
EBIH.AREN U.A.
GLAS-U. A.MIN. MREN
LEDER-U. TEXTILMREN
SINSTIGE I"IAREN A'S.

95s
97

8ES. TRAI{SPORTGUETER
99 BES. TRAI{SPORTGUETER

4 674 029
2 844 073

520 879

4 973 529
3 266 288

645 493

30 2;2
39 936
7 085

98 €1
? 154 297

154 695
743 250

188 965
s a37

13 957

522 A8A
709 202
0s0 452

34 054
30 300
s0 519

z sit
6 169
4 6s8

1lls)
15 009

661

s a95
4 638
5 230
3 17S
a s32
7 308

25
545
924

574
7 043

725

-:^5bb
2 090

3 650
914t

13 416
51 331
5 029I 974

6 257
5 204
6 355

s82

4 608

2 746
48 405

1116 783
230 692
to 327
21 894

600 066
285 513
472 551
645 356
tB3 220
65 S90

625 683
418 519
719 083
082 551
219 578
110 837

422 355
1911 859
530 136
327 579I 015
181 802

93 630
485 322

947 395
268 768
845 05S
604 511

10 456
22? 205

149 S28
4 388
6 806

+3 2ß
1t6 215

556 141
18 859
55 268
s3 623

222 5A3

914 449
25 306
77 669

206 62L
329 357

139 143
700

?7A A6A
274 ß2
30 092

604
68 1182 ssr

26 1189
t37

3 850
23 917t? 173

i71 891
7 9?2

11 745
39 427
118 386

24 855
656

5 122I 570
1 957

774
74 523

88 265
1 852

34 324
77 276
6 73?
L 542

123 593

515 611

2ß 204I 437
?5 A7tt2 077
20 2q5
2 516

51 152

590 {40
5 887

a3 220
llEt 340
32 5415
r9 141

792 27t

913 758
77 432

1118 537
68 253
61 589
23 377

441 479

11 523
416 681

2 903 279

-8-
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OUETERARTEN

INS6ESAI'tT
CUETERABTEILUTS

LAI\iDü.IIRTSCH. ERZ. U. AE
ANO. MHRI.|I{6SI.II TTE L
FESTE MIN.BRETWST.
MITTERALOELERZGN, U. AE
ERZE, METALLABFAELLE
E I SEN, NE-I'IETALLE
STEINE U.ERDEN
DUEt\EEMITTEL
CHEI{, ERZEIJGNISSE
AND. HALB-U. FERTIGERZ
BES. IRANSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LANDI,.IIRTSCH. ERZ. U. AE
OO LEBENOE TIERE
01 GETREIDE
02 IqRTOFFELN
03 FRUECHTE,GEMUESE
04 TEXTILE ROHSTOFFE
05 HOLZ UND KORK
06 ZUCKERRUEBEN
09 PFL. U. TIER. ROHST.AN

AND. NAHRUTIGSI'IIITEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AND.GENUS$ITTEL U.
14 FLEISCII,EIER,MILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZ6
17 FUTTER!{ITTEL
18 OELSAATEN,FETTE AIü

FESTE MIN.BRET{\SI.
21 STEINKOHLE,-ERIKETT
22 BRAUNKOHLE U.A.,TOR
23 KoKS

I,IINERALOELERZGN. U. AE,
31 ROHES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 MTUR-,RAFFINERIEGA
34 MINERALOELERZGN. AtlG

ERZE, I'IETALLABFAELLE
41 EISENERZE
45 NE-METALLERZE
416 EISEN-,STAHLABFAELL

2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IH NWEMBER 1992

2.1 BEFOERDERTE GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN UND GUETERARTEN

2.1.2 FRUEHERES BUMESoEBIET

Tü$IEN

HAUPWERKEHRSBEZIEHUIIG

INSGESAHT BIIWENVERKEHR VERSAND IN EMPFAIIG AUS DURCHGANGS- VERSANO IN DIE
DAS AUSLAND DEI.I AUSLANO VERKEHR NEUEN LAENDERN

23 o3s 18s 16 6.6 273 ? z2z ggs 2 389 918 s's 7q1 ''"tt'Ur3tl'

792

7 701

2 977
17

3 291
556

17 561

517

ttt
2 789

EHPFAI{G AUS DEN
NEUEN LAENDERN
U.BERLIN OST

568 530

5I
2
3
2

1
1
2

85 123
2? A74
7 727

227 826
6S 191
118 059
5S 777
73 375
46 732
23 610
13 897

4 864
4 580

27 230
181 956
10 691
118 033
90 404
2 328

26 612
43 1lt5
88 544

2S 913
3A n7I 858
10 1416
21 510

109 097la 725
7 627

78 9€
112 886
161 800

tv 274
43 207

307 843
66 082

190 5{4q72 576
168 526
38 216

231 654
242 AS7
574 257

110 216
125 963
104 035
730 702
103 409
337 827
?s2 936
27 992

205 496
293 191
540 ?73

478 313
230 193

5 377 944
1 357 1164
2 003 013
2 908 681
1 556 433

344 943
7S1 265
745 92A
8s2 116

818 707
465 054
820 038
974 176
393 358
863 947
131 741
sgs 474
340 707
461 601
231 381

äz
200
228

324

rss qös
20 0a4
5 373

3 064
7 627

v qia
zs

23 156
5 S61

63 483

1 236

zaö
3A 775
14 110
69 796
28 164

240 784
414 616

12 136

ze aio
5 149

531
6 171
2 238
2 278

113 384
40 744
82 771
73 919
41 555
86 452
27 429

111 135
7 166

12 507

I 934
3 390

91 085

176 686
30 033
29 675I 968

1 441
3 133

20 973
1l:10

1 390
7 4L4
2 505

t ait

37 86n
125

4 016
28 555I 388

1114 0116I 285
s 505

37 426
42 992

11 523
16 46S

113 077
3 654
2 ?77

41 934
44 060

33 377
6118

5 813
1 414
7 743

220
69 671

161 800

71 539I 720
32 214I 152
6 606I 452lzc 158

574 25t

196 742
1 534

21 353
10 683rl 308
? qt§

1l§) 066

540 773

4 783 610

70 911
92 015

39S 383
5 599

71 758
35 353
30 732
18 275

8 098
a2 23t

164
7 473

25
12

32 183
712

3 634
2 577

770
7 747
2 7AA

v zat
6 918

118
1 998

11 018
151

e)s

2L 267
610

7 820
60 830
4 006

30 797
633

34 064
19 353
50 619

7S
10 161
13 S18
27 759ß 27A
70 392

333 588I 143

83 333
4 306

112 618I 375
26 484
45 579
18 S98

4

,9'
1 807

7t
2 859

81 028
151

5 059

77 761

-
54

s aäz
1 295

270 a54
5 668

11 304

484 579
571 81Nl

92 229
610 1527ß 425
725 370

4 849 596
230 545
497 803

92 2?9
1 102 309

t7 177
71 7§
78 360

116 569
{0 850
72 875

543 522
241 843
3s2 568
548 851
L57 077
64 800

576 0118
382 1155
605 082
976 4S8
274 778
108 146

328 966
137 926
794 92q
248 591

8 949
37 077

s82 056
170 S45
950 490
337 708

10 438
80 104

436 929ß 429
s3 262
92 tS7

200 504

74 850
21{ 161
18 832

za aäs
33 700
3 5116

3 725
a 271
6 034
4 019
3 0?t
7 7t3
5(E4

25
1 061

772

51SI 896
73t

7 402
20 108

4 666
7 455

23 066
56 19t)
4 777

12 S33

4 324?ßq
6 608

698

4 631

5 075
73 627
2 528

301 581
92 ?.07

609 225

485 632
104 338
803 388

26
20 301I 247
16 850
1 348

?27

24 A0A
305

47 2ß
15 620

a 423

r 032
1 296

1 379
35 425

129 291
?75 767I 913
16 701

175 177
3 490

11 937

15 780
2L7

63 774
63 913

24 442

529
37 687

zäs
63 406

I 27A
5 544

13 510
78 262

753
612

37 492

2?_t

517
50

944

3s1
?7

026
552
008
440
206

38

EI
51
52
53
54
55
56

SEN, NE-I,IETALLE
ROHEISEN, -STAHL
STAHLHALBZEU6
STAE-,FoRI'ISTAHL U.A
STAHLBLECH, BANOSTAH
ROHRE, G IE SSERE IERZG
NE-I'1ETALLE, -HALBZEU

STEINE U,ERDEN
61 SANO, KIES, BIMS, Tff'I
62 SALZ, SCHI{EFEL,-KIES
63 AND.STEIIIE U.EROEN
64 ZEi4ENT,KALK
65 GIPS
69 AAID,MIN.BAUSTOFFE

DUEIIGEMITIEL
71 NAT. DUENGEMITTEL
72 CHEM. DUEN]GEI4ITTEL

CHEM. ERZEUGNISSE8I CHEM.GRUNDST.U.A.
82 ALUMINIUT4OXYD
83 BENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
8S AIVD. CHEM. ERZEUGNISS

ANO. HALB-U, FERTIGERZ.
FAHRZEUGE
LANDI,4ASCH
EL. ERZGN.
EBI,I-1.IAREN

s3 08s
{01 389

791 110
23 923
60 1151

207 920
303 293

748 575
.9 5110

137 808
60 725
52 L07
22 629

430 117

77 987
266 956

2 0t4
71 360

3

4

91
92
93
94
95
96
97

INEN
,MASCHINEN
U. A.

15

3
1
1

2

GLAS_U. A. MIN. MREN
LEDER-U. TEXTILI,.IAREN
SOISTIGE hIAREN AI{G.

8ES. TFANSPORTGUETER
9S BES. TRANSPORTGUETER 13 8972 237 347

185 828

852 116

-9-
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GUETERARTEN

INSGESAMT
6UETERABTEILUiß

2 GUETERVERKEHR DER EISEI\ßATII§N II{ NWEI{8ER 1992

2.T BEFOERDERTE GUETER MCH HAUPWERKEHRSBEZIEHUIIGEN UNO GUETERARTEN

2.T.3 iIEUE LAEI\DER I,hIO BERLIN-OST

TOüEN

HAUPTVERKETIRSBEZIEHIJIG

INSGESAI.IT BIIüIETWERKEHR VERSAIIO IN EI.{PFAI!6 AUS
DAS AUSLAI\D 1) OEM AUSLAAID 1)

8 921 121 5 7?4 547 7 324 026 1 723 904

147 s;8
77

2 059
2 045

54 378
114 678

785

-42

L2 2§
6 329

UJRCHGAI$S-
VERKEHR

98 644

11 945

I 750

LANDHIRTSCH. ERZ. U.AE
A,O.t.lAHRLNß$,IITTEL
FESIE I{IN.BRETÜ{ST.

3 201I 1166
13 5§6
3 913n7

72 092
12 8SE
1 129

19 580
8 519

21 856

8 115
10 071

1llt3 zsl
193 187
27 908
96 11114

645 163
33 198
6A 729
67 888

129 Sl04

250 667u 456
18 0742ß 2%

130 075
108 792w 22A
103 586
91 821
61 925

169 707

59 967
29 685

632 620
5!16 552
264 93S
227 943
t64 202
138 307
91 871

153 802
464 559

2

321 S50
84 078

3 107 688§2 047
423 277
445 271

1 920 1189
2?6 220
272 00t
292 t34
786 026

13s 6ä4
17

1 933
700

31 073
81 028

242

12 da

8g
13 874
33 650

3 0s2
2 356
5 571

223
131
423
406

14
6

33

F RUECHTE , GEIII.IE SE
TEXTILE R$IST$FE
HOLZ UiD KORK
ZUCKERruEEEN
PFL. U. TIER. R&IST.

00
0t
02
03
04
05
06
09

10 634
g8

24 452
242
375

6 601
54

16 779
1 295

I{ItWRALGLERZ6N. U. AE
ERZE, I.,IETALLABFAELLE
E ISEN,I\E-I,IETALLE
STEINE U.ERDEN
DUEI!6EMITTEL
CHE}I. ERZEUGNISSE
AIO. HALB-U. FERTIGERZ
8ES. TRÄNSPORTGUETER

GUETERHAUPTGRUPPEN

LAIIDT.IIRTSCH. ERZ. U. AE,
LEBEI\DE TIERE
GETREIDE
I(ARTOFFEW

N'l

AT{0. t\.lAHRUISSI.lITTEL
11 ZUCKER
12 GETRAENKE
13 AAID.GEMJSSfiITTEL U.
14 FLEISCH,EIER,I'IILCH
16 GETREIDE U. AE.ERZG
17 FUTTERI{ITIEL
18 (ELSMTEN,FETTE AM}

FESTE MIN.BREIüIST.2I STEINKOHLE,.BRIKETT
22 ERAIJNKOHLE U.A.,TOR
23 KOKS

I.IINERALOELERZGN. U. AE.
3I ROTIES ERDOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIzOEL
33 MTUR-, RAFFIIIERIEGA
34 HIT€RALOELERZGN. AIS

ERZE, t{ETALLABFAELLE
41 EISENERZE
1I5 NE-[,4ETALLERZE
46 EISEN-, STAHLABFAELL

S€N,NE-I,ETALLE
R&IEISEN, -STATIL
STAHLHALBZEUG
STAB-,FORI{STAHL U.A
STAHLBLECH, BAI{OSTAII
ROHRE, GIESSERE IERZG
NE-METALLE, -HALBZEIJ

STEIiIE U.ERD€N
61 SANO, KIES,BII.IS, T(N
62 SALZ, SCTI.IEFEL, -KIES
63 AND.SIEIIIE U.EROEN
64 ZE}iENT,|(ALK
55 GIPS
63 AI{D.MIN.BAUSTOFFE

OUET'ßEI',IITTEL7I MT. DUENGEMITTEL
72 CHEM.DUENGEMITTEL

CHEI.I. ERZEUGNISSE8I CHEM.GRUNDST.U.A.
82 ALI'I{INI$TOXYD
83 EENZOL,TEER U.AE.
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER
89 A'{0. CHEI'I. ERZEUGNISS

AND. HALB-U. FERTIGERZ.
91 FAHRZEUCE
92 LANDI.IASCHINEN
93 EL.ERZGN.,t"I SCHINEN
9q EBI+-I.IAREN U.A.
95 GLAS-U. A. IIIN. I{AREN
96 LEDER-U. TEXTILI{AREN
97 SNSTIGE t.lAREN AIS.

BES. TRANSPORTOUETER
99 BES. TRANSPORTGUETER

2 447
20 90065€

226 939
801 68,{
79 065

2

s9 955
68 770

r51 559
150 780

7 354
6 853

419 981
9s 388

EI]
51
52
53
54
55
56

15 718
260 502

202 AA7I 821
2A 892
4 878

33 923

221 901I 418
19 405
1ll 585
11 173
3 268

13 384

746 026

19 358
2 594 009

19 253

-
25

8062ß
t24

417

68

!166a2
153

2

:
101
1150

7 l9s
379

3 677
2 932

184I 554I 7?2
L2

195 636
190 895
55 757

157 955
26 320
8 912

soo
1130

2 983

:
297

279
6 111
4 747

645
370

275

111
L2 074

350
82

I t29

I 779
20

6 411
75{ 2S5

7?0
95

1 616
3 120

197
2§t1

21{a0

B 252
524 061

3 770
12 569

6 252
911 943
35 305
37 3q7

37 258I 549
376 472

zn öt
5 785

13 offr

I 433
33 281
?6 779
27 775
7 762
5 414

lL 242
17 5415
21 !183
56 865

905
772

23 404
7 275

240 re
47 240
t7 725
97 186
61 3St3q 042

357

148 171
788

256 3U
226 LAg

13 673

1 107
32 0S1

118 818I 057
7 530
3 415
? 799

118 909
244

5 7q4
4 595

8El5
1 837
5 623

129 90{

75 072
734

7 552I 364
7 099

2A 477
7 S30
7 534
2 9116s 945

1151s 292

159 707

3
126

aäs
2L2

13 848
4 411I 547

9s0 442
301 535

416
752 627

34 4116
37 %2ß 246
5 918

48
4 568

2 0t4
70L 572

237 049
56 638

679 703
56 1150

18
134 304

L2 597
125 7t0

70 018

7 0s9
24

14 730

143 1t55
149

4 511
3 424

r95
579
989

464 559 21 855

1) EINSCHL. VERXEHR MTT DEM FRÜHEREN SUNDESGEBIET
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2

2 GUETERVERKEHR OER EISENEAHNEN IM NOVEMBER 1992

,2 BEFOERDERTE GUETER NACH BIJNDESLAENDERN BA,{. GEBIETEN

2,2.1 DEUTSCHLA^IO

TO\AIEN

EHPFAMSBUNDESLAND Ba.l. GEBIET

VERSAADBU]OESL.AT{D
BAN. GEBIET

SCHLES}II6-HOLSIE IN
HA'.ßURG
NIEOERSACHSEN
BREHEN
NORDRHE ITH{ESTFALEN
HESSEN
RHE INLAT{D-PFALZ
BADEI\HITJERTTEI"IEE RC
BAYERN
SAARLAIIO
BERLIN
I{ECKLENBURG-VORPOI,€ RN
BRANDENBURG
SACHSEN-AMIALT
THUERIIlGEN
SACHSEN

AUSL.AT{D

ZUSA}TEN
DARUNTER : B III{ENVERKEHR

FRUEHERES BUNDESGEBIET
NEUE LAENDER U.BERLIN-OST

VERSANDBUNDE SLAAID
BZ,{. GEBIET

SCHLES}IIG-TIOLSTE
HAMBURG

IN

NIEDERSACHSEN
BREMEN
NORDRHEIIH{ESTFALEN
HESSEN
RHEINLAND-PFALZ
BADEN-I.IUERTTEMBER6
BAYERN
SAARLÄNO
EERLIN
IGCKLENBURG-VORPOI{ERN
BRAI{DEIIBURG
SACHSEN-AMIALT
THUERII\ßEN
SACHSEN

AUSLAND

ZUS$fiEN
DARUNTER : BIIüIEWERKEHR

FRUEHERES BUNDESGEBIET
NEUE LAENOER U.BERLI]+-OST

SCHLESI.IIG- HAMBURG
HOLSTEIN

42 036 16 1167

NIEDER-
SACHSEN

155 055 t27 947

803 928 2 563 282

542 642 2 368 702
105 ?2L 66 633

BREI.IEN NORDRHEITV- HESSEN RHEINLAIIO- BADEN-I,.IESTFALEN PF ALZ I,.IUERTTEI.ßER6
BAYERN SAARLAM

43 853
89 825

205 707
23 053
5 1l§15

53 168
38 528
5 191
3 389

zLA
308

2 423
668I 086

68 021

rß 653
565 906
t63 782
53 670

403 094
49 637
21 506
24 069
30 291
7 860

469
5 71{

77 ?03
26 195
12 535q 25L

17 554
163 801
2? 302
90 474

707 572I 976
115 133
61 11728ßI 751
15 585
16 013
35 667
22 569
13 486

7 556
35 79?

532
98 S75
5 538I 29077ß
5 796
1 236

577
7 t47

988
8 435

64
2 996

29 190

257 954

215 134
13 630

3 989
25 246

297
a32

19 151
869

93 1118
7 320

27 045
7 672
6 931t

747 826
14
5

1 314
57

1 926
2 640

227 097

604

16 672
40 317
40 299
31 0S8

284 518
24 574

752 777
539 629l:tt 407
747 270

2 139
413

3 118
10 529
7 328

1 528
6 615

25 775
3 521

132 800
33 368

119 959
73 931
24 737
29 869

176
66

993
13 523
7 267

16 068
21 S4g
36 473
1ll 701

240 008
143 098
35 5117
32 771
36 713I 922
2 056
1 849
2 787
1 257

56 595
7 777

35 502
82 680

206 S3S
63 5S9

807 826
54 465
41 661
73 622

108 572
64 ß6
20 276

1 SS1
8 558

16 571
10 314
12 350

458 308

I 791
116 804

o

71 14S
35 S35

3116 461t
83 639
36 979

157 0116

40 976
662

2 720
5 607

3S 206
27 276
6 963

745 270

2 514 491

DARUNTER : B IIÜ{EIWERKEHR
FRUEHERES NEUE LAENDER

BUNDES6. U,BERLIN-OST

I

575 608 8 067 253 1 163 945

502 572 7 558 63s s88 703 452 3r2 7 477 977 1 8S2 934 930 912
5 075 50 310 73 672 77 710 31 551 76 287 5 942

114 755

777 080

1 853

80 1t66

550 €8

10 160

322 792

I 772 320

2 431 350

4 728 704

VORPOI,IERI{

EI.PFA'SSBUND€SLAND BA.I. 6EBIET

BRA DETS- SACHSEN- THUERIIßEN SACHSEN AUSLAIIID ZUSAII'IEN
BURG ANHALT

191 807
aa7 342
8t4 732
336 153
796 1185
534 059
450 795
077 792
316 483
077 283
33 685
30 338

238 409
163 142
L52 771

8

275 752I 142 319
2 148 r98

447 625I 500 571
758 165
692 559I 336 1180

1 798 203
1 156 051

176 551
4S4 097

1 561 912
1 852 315

613 346

767 I 092 72 633
7 535 s0 511 99 1166
4 749 19 679 22A 2s2598 634 85 8S7
7 t77 L7 025 585 358

35 230 1 837 151 756
1 553 3 313 27r 736
1 265 6 569 27s 018
4 200 18 602 418 753718 1 451 81 915
1 838 4 018 13 1811
6 178 15 13St 77 952

1t5 812 217 086 193 487
323 472 379 823 13{ 054
132 811 86 31Nt 96 901
137 608 1 1s9 446 lsl 469

76 372 287 47t 535 003

634 7927 zt?O 7A73
74 651 36 471 30 968 23 377
3 219 4 523 18 882 35 837ls 851 711 86.8 10 167

702 LO7 7 257 13 178 8 885
1 S84 1 181 5 430 l0 354
1 307 760 2 145 2 338
3 780 t44 2 2r5 1 293836 1103 2550 4855327 390 974 2 727
6 299 2 398 10S 49S 7 036
5 2A7 19S 604 135 580 25 231

262 427 r§ 422 623 472 125 064
30 279 5S 781 120 130 655 016
2 s80 30 720 37 843 95 518

51 806 42 384 324 337 502 759

BERLIN I.IECKLENB

87 250

630 622

204 20t
355 171

8l 67?

2 388 141

2 1S8 170

1 201 916

7 91S
151 681
85 406
13 798
82 552
55 r01
10 259
11 661
31 263
5 720

128 482
385 789
229 9A9
555 112
363 652

I
I

73 967 584 856

59S 693 2 020 337

54 967 158 626
470 759 I 275 8s5

788 817 2 244 705 3 413 834

65 04ß L22 000 2 222 335
647 q02 1 840 634 555 1l§'6

776 226

588 Ss7

106 41ß
406 285
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2 GT,ETERVERKEHR DER EISENBAIIIIIEN IM NWEMBER 19!12

2.3 EEFGRDERTE GUETER t\IilCH HAUPWERXEIIRSEEZIEH$ßEN $D BI,i.IDESLAE}ü,ERN BA{. VERXEHRSBEZIRXEN

2.3.L DEUTSCHLA'O

TOÜ{EN

HAUPWERKEH RSBEZ IEHUI{O

VERKEHRSBEZIRK

O1 SCHLES}IIG-HOLSTEIN
011 FLENSEURG
014 ITZE|oE
015 KIEL
015 IGIT.i,IENSTER
017 EUTIN
018 LUEBECK
019 SEGEBERG/RATZEBURG

02 TIAI.EURO
O2O HAI{BURG

03-06 NIEDERSACHSEN

03 NIEDERSACHSE]H{ORD
031 STADE/TIARSURG
032 UELZEN
033 VERD,EN

NIEDERSACHSEIHIEST
EI.OEN

OII2 OLDEI{BURG
Oß OSNABRTJECK
044 EMSLÄIO

NIEDERSACHS. SUED-OST
BRAUNSCHI,,IEIG
HAIÜIOVER

053 HILIESTIEII,I
054 otETTIr@r
06 BREi{N
051 BRE'TN
062 BRAGRHAVEN

07-10 N0RDRIIE IIHIIESTFALEN

07 NoRDRH.-r.tESTF.NoRD
071 I{JENSTER
072 !{ESEL

08 RUHRGEBIET
081 DUISBURG
082 ESSEN
083 DoRrlrJlü

09 NORORH.-I|ESTF. SUED-I{
091 HAGEN
092
093

DUESSELDORF
KREFELD
AACHEN094

BIIÜ\EII'/ERKE}IR ORENAJEBE
VERSAAD

224 252

{6 83Sl
28 1191

RSCHREITET\DER
EI.IIPFATS

29 19042§

VERSAIO E].FFA'S

203 119
10 959
80 33St

228
14
42

38
L42
24

303
42
89

764
024
4El0

736
793
378

280
442
661

4 82L
t3 527

72 633
t20

7 AtA
6 754

38
387

57 tzl
795

1 042 8s3
1 042 853

1 919 945

214 45L
76 040

11 981I 421
2 74t2

73
15

85 179
53 232

330 456ß 372
99 831

129 320
62 933

g 051
80

2
63

?24
/t61
412

L7 002

647 863
647 853

2 r[r5 335

205 907

375 539
61 672

169 022ß 323ttg 522

1 329 956
1 087 001

772 6L4
4§t 887
20 ß4

:§5 728
168 88rl
1S 844

8 915 313

9Sl 034
326 6tl6
654 388

455 74i!
250 866
276 382ß2 t49
28 244§ 732
38 752

115 353
74 407

606 409

275 953
257 262
18 691

6 018 220
1 118 390
2 g3 229I 916 601

1 637 815
192 675

I 926 148'
1 578 881

2ll3 19t
69 038
35 030

507 587
37t ß2
138 105

7 608 945

686 744
709 322
577 422

1 373 851
299 436
235 4ir3
401 34!'
59 061

378 572

70 024
100 753

tl97 905
277 725
35 s01
53 458

t30 221

662 315

239 197
219 031
20 166

1123 118
63 997
15 025ß9 4(r9

104 657

470 022

325 994
44 67t
s3 119

189 204

47 893
7 033

38 592
27 942
16 650

253 283
52 968

182 066
18 24St

263 481
22 709

32 974
28 855
4 119

ztt 734

153 446
135 057

8 1166
9 923

s8 290
14 t67

1 129
3 273

7a4
42

t7 622
2 L02

156 065
156 065

L27 947

t3 777
2 674

85 129
38 019

37 008
14 973
22 035

134 380
24 713

44 842
26 zLa
58

73 876
35 791

237 M

252
ozs

ss 456
99 456

04
041

05
051
o52

544
911
740
893

274
607
2L6

19
8
5
4

23

6

40 416
2 7L2
3 982

68 021
35 971
32 050

458 308

94 662
3 742
2 456

133 520
L04 214
20 709
5 770
2 A27

85 897
53 424
32 469

585 358

5 050 445
959 106

2 171 682
1 919 677

27 199
68 665
22 575

L22 333

30 002
7 371
6 353
4 302

11 S76

7t8 742
31 857
18 114
19 048
49 753

19
88

4' 624
8t725

10
7

95 512
15 639
1 593

27 405
50 475

80 466

30 606
4 799
8 914

16 893

49 860
8 s84

16 590
24 686

613
084
1*,9095 KOELJ.l

10 NORDRH..{TSTF.OST
101 BIELEFELD
102 PADERBORT{
103 ARNSEERG
104 SIEGEN

11-12 HESSEN

1I TIESSEN-NORO
111 IGSSEL
112 MRBURG

L2 HESSEN-SUED
121 GIESSEN

151 756

114
154

6 529

114 765

19 253
15 227
402s

tu
723

FULDA

L24
FRAI{KFURT
OAM{STADT

13-14 RTIE INLÄND-PFALZ

13 RHEINLAI,JD-PFALZ-N0RD
131 MO.ITABAI,IR
132 KOSLENZ
133 TRIER

14 RHEINLA'{}-PFALZ-SUED
141 MAINZ
142 KAISERSLAUTERN
143 LUD}.IIGSTIAFEN

143 028
60 519
57 63!t
24 470

1180 S23

t02 357
s8 336
28 352
15 669

378 556
86 913

180 077l1l 576

- 12-
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2 GUETERVERKEHR DER EISENBAHNEN IM NOVEIi4BER 1992

2.3 BEFOERDERTE GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUT{GEN UND BUNDESLAENDERN 82I^I. VERKEHRSEEZIRKEN

2.3.7 DEUTSCHLAND

. TO\NEN

HAUPTVE RKEH RSBE2 I EHI,J[.JG

VERKEHRSBEZIRK

15-17 BADEiI+.IUERTTEMBERG

15 BADEAHIJER.NORH.IEST
ttAt{{tlEIl{
KARLSRUHE

153 PFORZHEIM

BADEIH,.IIJER. -OSTI HEILBRÜüI
162 STUTTGART
163 utj.r
164 TUEBI]SEN
165 RAVENSBURG

77 BAOEN-],.IUERT. SUED-I.IEST
171 FREIBURG
172 DNAUESCHIiIGEN
173 KO{STANZ/LOERRACH

18-20 BAYERN

NORDBAYERN
ASCHAFFENBG/HUERZBG
SCH!,IEINFURT
BAYREUT}I
NUERIIBERG
AAJSBACH

OSTBAYERN
REGENSEURG
AI.IBERG/t.IE IDEN
PASSAU

BINI{EWERKEHR GREN2UEBE
SANO

RSCHRE ITENDER- EMPFATIGVERSAND EMPFANIG VER

18
181
182
183
184
185

19
191
t92
193

151
752

16
l6

194 LANDSHUT

20 SUEDBAYERN
201 II{GOLSTADT
202 AUGSBURG
203 MUEiICHEN
204 KEMPTEN
205 GARI'1. -PARTENKI RCHEN
206 ROSENHEIM
207 MET"I'IINGEN

2I SAARLAI\.ID2II SAARLATID

22 BERLIN
221 EERLIN-I,.IEST
222 EERLIN-OST

23 MECKLENE. -VORPOVIMERN
231 RoSTUCK
232 SCHI.IERIN
233 6UESTRÜ.I
234 NEUBRANDENBURG

809 11l:}
189 533
450 181
88 189
15 905
65 335

llsll 007
87 458

237 804
96 352
34 43?
34 956

108 827
65 552
5 7t2

37 563

173 575
121 508

4 932
47 135

583 798
137 458
88 619
69 434

275 008
73 279

1 061 1t62

3St6 880
103 6S8
287 4S'9

5 683

1 379 450

198 s52
112 586
26 762
37 419
83 393
8 992

425 891
268 806
82 153

I 449 528 275 otB

106 947
51 194
53 500
2 25e

418 753

68 584
13 S32
1 955

26 782
24 077

1 838

254 6t4
111 116

8 897
54 560

905

322 792

109 813
63 235
26 193
20 385

406 339
260 017
133 838t2 444

Lt7 728
28 242
58 rtso
17 641
2 094

11 259

95 253
67 236

59 244
12 960
14 652
15 402
2 s63

13 657

193 487
5 599

113 701
24 477
49 716

95 5s5
39 016
27 572
10 026
18 941

337 554
t3a 342
109 S93
58 069
31 150

3 597
56 270
1S 269

81 915
81 915

8 152
3 593

135 569
24 490

77 952
35 195
5 769

16 515
20 473

416 145
284 tzt
trr 510
69 477n o37

755 007
406 905
58 912

117 385

1 084 136
1 084 136

1 468 425
20 866

622 097
138 168
887 294

I 778 262
42 tgB

50 726
24 206

264 459
165 324
56 940

620 365
558 976

516 445
197 439
62 737
21 679

103 6147t 362
59 614

234 0116
132 5t2
30 426
71 108

I 769 22r

847 86S
88 143

104 344
423 730
21 497
12 838

147 595
49 722

935 854
936 854

564 239
Ata 322
147 9I7

3 197
24 420

745 270

251 636
20 313
5 566

156 069
64 679
5 009

263
65

149
31
16

398
477
64S
888
384

230 236
86 384
25 424
59 713
3 272
3 451

22 555
19 433

22t Ogt
227 ogt

163 367
118 454
44 913

13 184
11 551
1 633

66
57

383
359

525
229
141
83
?7

726
386
445
385
510

1 435 709
43 009

468 635
590 685
333 320

512 731
91 650

264 523
137 014

I 962 737
3115 291
176 994
425 550
55 74L

31t1 406
442 866
174 889

134 054I 055
t2 657
48 222
3 289

64 014
4 817

11 640
t2 94t

151 4t69
14 587I 787
52 045
6 049

24 323

I 024

73 S67
19 311I 585
15 515
30 556

584 628
1 880

344 622
155 790
82 336

t76 226
754

48 535
16 715
36 916
65 308
7 SS8

76 304
8 016
5 S20

22 442
2L 743
7 737

16 846

2At
24
23
85

2
30
26
83

368
306
050
017
157
301
886
641

24 BRANDENBURG
241 NEURUPPIN
242 FRANKFURT/ODER
243 POTSDAM
244 COTTBUS

25
251
252
253
254
255
256

SACHSEN-ANHAL'
STENDAL
MAGDEEURG
HALBERSTADT
I,.IITTENBERG
HALLE
NAUMBURG

T

26 THUERINGEN
261 NORDHAUSEN
262 ERFURT
263 JEM
264 GERA
265 SUHL
266 SAALFELD

27 SACHSEN
2?7 LEIPZTG
272 TOreAU
273 ORESDEN
274 BISCHOFSI,.IERDA
275 GOERLITZ
276 CHEMNITZ
277 Z,{ICK U

96 901
39 459
8 188
5 272

19 401

65 657
870 817
83 070

712 573
179 196
119 332
101 475
165 095

118 984
98 431

2 279 891
545 604
ALt 2L5
1115 161
85 073

905 523
108 356
78 959

- 13 _

13 814
30 864





Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Güteruerkehr der Verkehrszweige
lm Vierteliahresbericht werden die Ergebnrsse der Gütertrans-
portstattstiken (vor allem beförderto Tonnen nach Versand und Emp-
fang) verglerchend dargestellt. Während für dre Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nur wichtige Eckdaten enthalten sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werdsn nach
Gütergruppen, Verkehrsbezirkon und Hauptverkehrsbeziehungen dif -
ferenziert. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungen dargestellt.
Der Jahresbericht ist wesentlich trefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlrch lange Reihen zur Güterverkehrsontwicklung und Tabellen
zum Güterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometri-
schen Lerstung enthalten. Die Darstellung der Güterverflechtung nach
Verkehrsgebreten.unt€reinander und der Grenzüberschrrit6nde Ver-
kehr nach Verkehrsbezirksn rm Ausland nimmt breitgn Raum ein.
Außerdem wird erne Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge wCrden für don öffentlichen
schienengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichsbahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wrchtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
rm Personen- und Gütorverkehr nachgewiesen. Regional sind dic
Ergebnisse des Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgebreton und -bezirken aufgeschltisselt.
lm Jahresbericht werden- nebentieferg€gliederten Ergebnissen-
Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmrtteln und -ernrrchtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschad6n ausgewresen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
tfleblichen Einsatz.

Reihe 3 : Straßenpersonenverkehr
Der Vierteliahresbericht €nthält Angabon über die Betrrebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personsn, Per-
sonenkilometerl sowie die umsatzsteuerpflichtigen Einnahmen (ohne
Einnahmen aus dem Froigestellten Schülerverkehr) der Straßenver-
kehrsunternehmen (ohne Kleinunternehmen mit weniger als 6 Bus-
sen) im Berichtsviertellahr.
lm Jahresbericht sind entsprechende Nachweisungen für das
Eerichtslahr €nthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
lahresergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdatan
der Unternehmon am Stichtag des Berichtslahres (Linren- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichsn Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkahr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Brnnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
länder nach Hauptverkehrsbeziehungen.
Der Jahresbencht €nthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verk€hrsbezirken. Außerdem \ryerd6n Unt€rneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm M o nat s bericht werden Schiffs- und Güterverkehr über S6e nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord - Ostsee - Kanal, der Containerverkehr über See mrt Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpsrsonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Gilter- und postvcrkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahrssbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehm6n, Beschäftigte, Luftfahzeugbestand, Umsatz)
und über dsn nrchtg6werblichon Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Oer Monatsbeilcht (ca. 60 Seiten) enthält Angaben über Unfälle
nach Straß€narten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädton sowie über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsorgeb-
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitte des Vo4ahres nachgcwiesen.
Der J a h res be ri c h t mit rd. 380 Seiten ist wesentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über U nfälle und Verunglückte nach Uniallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat. nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Gesehlecht und den Unfallursachen
(F6hlverhalt€n der Verkehrsteilnehmer sowi€ technische Mängel und
andere Ursachen). Ab 1991 werden zahlreiche zusätzliche Merkmale
nachgewresen, u.a. dte Beteiligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowie
d€r technischen Merkmale ihrer Fahrzeuge (2.8. nach Hubraum, kW-
Leistung und Alter des Fahrzeuges).

Die Entwrcklung des Unfallgeschehens wird in erner Vielzahl von Zeit-
reihen für dio wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für
über 10O Länder sind im internationalen Teil zusammengestellt.
Methodische Erläutorungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugb6stände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszwoige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Güterverzeichnrs für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzerchnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe l98O

STATISTISCHES BUNDESAMT
GU STAV-STRESEMAN N -RING 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-FOESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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